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Pfarreirat  - Protokoll der Sitzung vom 11. April 2019 

 
 
Anwesend: Pfr. Norbert Lucht, Anne Hermanns-Dentges, Uschi Bleses, Dana 
Krzonkalla, Anna Rixen, Ute Thoeren, Ralf Horster, Andreas Langer 
 
Entschuldigt: Ursula Wagner, Hubert Häming, Johannes Minwegen, Mareile 
Mevihsen, Christoph von der Beek 
 
 
Top 1  Begrüßung und Impuls 
 
Fr. Thoeren begrüßt die Anwesenden und lenkt mit dem Text „Wer bin ich?“ den 
Blick auf Ostern. Ergänzend zitiert sie H. Lars Nier, den neuen Mitarbeiter im 
Regionalbüro, der sich für die Unterstützung der in unseren Gemeinden Aktiven 
einsetzt. Im folgenden Gespräch macht Fr. Krzonkalla den Vorschlag, anlass- oder 
themenbezogen Priester oder kompetente Laien zum Predigen im Gottesdienst in St. 
Elisabeth einzuladen. 
 
 
Top 2 Protokoll vom 26.2.2019 
 
Das Protokoll der letzten Sitzung wird genehmigt. 
 
 
Top 3 Aktueller Stand zur Nacht der offenen Kirchen 
 
Fr. Bleses informiert über das letzte Treffen des Vorbereitungsteams am 9.4. Das 
genaue Programm für den 17. Mai steht fest: 
19.00 Uhr – 19.35 Uhr  Kirchenchor St. Elisabeth 

19.45 Uhr – 20.20 Uhr  Pfarrbläser 

20.30 Uhr – 21.05 Uhr  Kammerchor 

21.15 Uhr – 21.50 Uhr  Lena und Julia Roloff 

22.00 Uhr – 22.35 Uhr  Laudate Chor 

22.40 Uhr – 23.00 Uhr  Claus und Christian Minwegen. 
 
 
Top 4 Kar- und Ostertage 
 
Am Palmsonntag ziehen wie in den letzten Jahren Prozessionen vom Kindergarten 
St. Franziskus, von St. Antonius und von St. Stephan nach St. Elisabeth, wo wir 
gemeinsam Eucharistie feiern. Die Palmzweige in der Kita St. Franziskus sind bereits 
gesegnet. H. Pfr. Lucht erläutert auf Anfrage, warum die Segnung der Zweige dem 
Priester vorbehalten sei. 
Fr. Bleses erinnert an die Einladung zum gemeinsamen Treffen beim Osterbasar im 
Pfarrheim St. Elisabeth im Anschluss an den Gottesdienst. 
Fr. Hermanns-Dentges informiert über die liturgischen Dienste in der Karwoche. 
Im Anschluss an die Osternachtfeier ist die Gemeinde zur Agape eingeladen 
(Getränke: Fr. Thoeren, Brötchen: H. Horster). 
Fr. Krzonkalla und Fr. Langer haben die Osterkerzen für St. Elisabeth und St. 
Antonius gestaltet. Sie greifen als Motiv die Vision einer fiktiven Kirche ohne festes 
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Gebäude auf, wie sie in der Offenbarung des Johannes erzählt wird. Ein erläuternder 
Text wird vorbereitet. 
 
 
Top 5  Bericht von Fr. Hermanns-Dentges 
 
Der letzte Gottesdienst von Kirche im neuen Format am 2. April in St. Clemens in 
Fischeln war als Weggottesdienst in Anlehnung an den Emmaus-Gang gestaltet. Mit 
den Elementen Fußwaschung und Kreuzweg kam es zu bewegenden Erfahrungen, 
die in der anschließenden Begegnung und der späteren Reflexion nachwirkten. 
Der nächste Gottesdienst mit Tanz und Gebet unter dem Thema: „Freiheit braucht 
Bewegung“ findet am 15. Juni um 20.00 Uhr in St. Anna statt. Der ursprüngliche 
Plan, in St. Elisabeth diesen Gottesdienst zu feiern, wurde aufgegeben, weil durch 
die hohen Fußboden-Kanten am Rand der Bankreihen die Unfallgefahr für die 
Tänzerinnen zu groß war. 
In Zusammenarbeit von Kleingartenverein Dießem, Alexianer-Wohnverbund, Kita St. 
Antonius, Bürgerverein und Menschen aus unserer Gemeinde soll ein 
Nachbarschaftsgarten für alle entstehen, der ein Stück weit Einsatz für die 
Bewahrung der Schöpfung und Teilhabe aller an der Gesellschaft verdeutlichen soll. 
Wer einen „grünen Daumen“ hat, ist zum Mitmachen eingeladen. 
Am 14. Juni findet von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr ein Straßenfest der Bürgerinitiative 
„Volldampf“ am Bleichpfad-Hochhaus statt. Fr. Hermanns-Dentges informiert über 
Veränderungen an den Grundschulen Felbel- und Hofstraße und wirbt für ein 
stärkeres Engagement unserer Gemeinde. Das Straßenfest kann zur 
Kontaktaufnahme und zu ersten Einblicken genutzt werden. 
 
 
Top 6  Bericht aus der Katechesekirche 
 
H. Pfr. Lucht lädt zu einem musikalischen Abend mit Texten am Vorabend von 
Palmsonntag in die Katechesekirche ein, Beginn 20.00 Uhr. 
Die Kommunionkinder und ihre Familien freuen sich auf die Erstkommunionfeier am 
Ostermontag um 11.00 Uhr. 
Die Firmung von Erwachsenen durch den Ortspfarrer soll in Zukunft nur noch 
möglich sein, wenn die Firmlinge im gleichen Gottesdienst getauft werden. 
Ansonsten soll generell durch den Bischof und die Weihbischöfe gefirmt werden, 
zentral zu einem festgelegten Termin im Aachener Dom oder im Rahmen der 
regelmäßigen Visitationen. Die Frage nach der Spendung der Sakramente in unserer 
von biografischen Brüchen gekennzeichneten Zeit führt zu einem Gespräch über die 
Ernsthaftigkeit unseres christlichen Glaubens. 
Am 6. Juni lädt Bischof Dr. Helmut Dieser alle pastoralen Mitarbeiter/-innen in der 
Region zu einer Pastoralkonferenz in Krefeld ein. 
Am 7. Mai lädt die Katechesekirche zu einem Vortrag über die Ostererzählungen im 
Johannes-Evangelium ein. 
 
 
Top 7  Bericht aus dem GdG-Rat 
 
H. Horster berichtet von einem Treffen der Vorstände aller GdGs in der Region 
Krefeld/Meerbusch. In einer Gruppenarbeit stellte jede GdG im Plenum vor, was 
jeweils gut läuft und Hoffnung macht, was schmerzt und was aufgegeben worden ist. 
Im anschließenden Dialog wurde das Interesse an „best practices“ deutlich, das 
durch gegenseitige Besuche in den jeweiligen GdGs vertieft werden kann. Es kamen 
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aber auch Sorgen zu Tage, wie denn unsere Kirche am Ende des laufenden 
Bistumsprozesses aussehen und was aus der Kirche vor Ort werde, wenn gerade im 
gottesdienstlichen Bereich oder in der Sakramentenkatechese die gegenwärtige 
Praxis nicht mehr aufrechterhalten werden könne. 
H. Pfr. Lucht berichtet von einem sich positiv entwickelnden Miteinander der GdG-
Leiter in der Region, die sich jetzt auf Initiative von H. Pfr. Schmitz, der im Moment 
erkrankt ist, einmal im Monat treffen. 
Fr. Thoeren berichtet ergänzend aus dem GdG-Rat über die Planungen eines 
Dankfestes für Ehrenamtler am 28. September, das auf ausdrücklichen Wunsch der 
Freunde aus Papst Johannes XXIII. auch in diesem Jahr im Pfarrheim St. Elisabeth 
stattfinden soll. 
 
 
Top 8  Bericht aus KV / KGV 
 
Wie zu sehen ist, ist mit dem Bau der Rampe in St. Elisabeth begonnen worden. Die 
Kanalarbeiten für den Bau der Toilette im Eingangsbereich der Kirche laufen 
ebenfalls. Der schichtweise Aufbau der Rampe mit jeweiligem Aushärten bedingt die 
Dauer der Bauarbeiten, wir hoffen aber auf einen Abschluss in diesem Jahr. 
H. Ingo Hoesch ist als Kirchenmusiker eingestellt worden und wird vorrangig die 
Gottesdienste in St. Stephan musikalisch begleiten. Davon unabhängig übernimmt er 
die Leitung des Laudate Chors. 
 
 
Top 9  Bericht von der Jugendkirche 
 
Im Zentrum der Aktivitäten stehen die Vorbereitungen zur 72 Stunden – Aktion. 
Fr. Thoeren berichtet über eine ausgesprochen gelungene Präventionsschulung für 
die Firmkatecheten und –katechetinnen durch Fr. Mevihsen und H. Grundmann. 
 
 
Top 10 Verschiedenes 
 

 Dankefest am 28.9.2019 
 
Siehe oben (Top 7). 
 

 Pfarreiratsvertreter im Kirchenvorstand 
 
Fr. Rixen und H. Langer klären ab, wer den Pfarreirat im Kirchenvorstand vertritt. 
 

 Info vom Laudate Chor 
 
Siehe oben (Top 8). Aufgrund des Wechsels in der Chorleitung wird der Laudate 
Chor in diesem Jahr in der Osternacht nicht singen. Der erste „Auftritt“ unter H. 
Hoesch wird im Rahmen der Nacht der offenen Kirchen am 17. Mai sein. 
 
Die nächste Sitzung des Pfarreirats ist am Montag, 20. Mai 2019, um 20.00 Uhr 
im Pfarrheim St. Stephan, Mariannenstraße 53. 
 
Zur Vorbereitung trifft sich der Vorstand am 13. Mai 2019 um 8.00 Uhr im Pfarrheim 
St. Stephan. 

Gez. Ralf Horster 


